
Pfarrkirche Bad Traunstein - Gottesdienstordnung   Juni  

Mi. 01. Juni 19.00 Friedensgebet
Sa. 04. Juni 09.30 Pfarrverbandsfirmung
Sa. 04. Juni KEINE Vorabendmesse
So. 05. Juni 08.30 Hl. Messe – Pfingstsonntag
Mo. 06. Juni 08.30 Wortgottesfeier - Pfingstmontag

Sa. 11. Juni 18.30 Vorabendmesse
So. 12. Juni 10.00 Hl. Messe – Erstkommunion

Do. 16. Juni 10.00   Wortgottesfeier
Sa. 18. Juni 18.30 Vorabendmesse
So. 19. Juni 10.00 Hl. Messe

mit Fronleichnamsprozession
                                                
Sa. 25. Juni 18.30 Vorabendmesse 
So. 26. Juni 10.00 Hl. Messe

Do. 30. Juni 19.30 Dorfmesse in Stein
Fr. 01. Juli 08.00 Schulschluss-Gottesdienst
Fr. 01. Juli 19.00 Friedensgebet
Sa. 02. Juli 18.30 Vorabendmesse 
So. 03. Juli 08.30 Wortgottesfeier 

Sa. 09. Juli 18.30 Vorabendmesse 
So. 10. Juli 08.30 Hl. Messe

Etwaige Änderungen, z. B. durch Begräbnisse, können sich ergeben

Die Druckkosten übernahm:    
    

Richard Strengberger
Weidenegg 7
3632 Bad Traunstein                                          Herzlichen Dank! 
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Freude beim 20-Jahr - Jubiläum 
der Kapelle in Stein

Bad Traunsteiner
Pfarrbrief



Aus der Pfarre

Die aktuellen Gottesdienst-Zeiten: 
Vom 1. – 15. eines Monats feiern wir 
Gottesdienst um 08.30 Uhr, 
vom 16. bis zum Ende des Monats
um 10.00 Uhr. 

Die Dorfmessen werden wieder 
gefeiert.

Friedensgebet vor der 
Vorabendmesse: Jeden Samstag um 
18.00 Uhr sind alle eingeladen, in 
unterschiedlicher Gestaltung des 
Gebetes, für den Frieden zu beten.

Der Gottesdienst mit 
Fronleichnamsprozession findet in 
unserer Pfarre heuer am Sonntag, 
19. Juni um 10.00 Uhr statt. Wir bitten
wieder um das Schmücken der 
Altäre! Herzlichen Dank!

Jubiläum in Stein: 
Zum 20. Jahrestag der Errichtung 

der neuen Kapelle in Stein wurde am
21. Mai ein Festgottesdienst mit 
Bruder Stefan Ratzinger gefeiert. Er 
hat im Jahr 2002 als damals 
zuständiger Pfarrer den Bau begleitet
und erinnerte nun dankbar an die 
Zeit des Baues. 

Ein Ensemble der Musikkapelle 
gestaltete den Gottesdienst 
musikalisch und überraschte Bruder 
Stefan mit dem Ratzinger-Marsch.
Beim anschließenden gemütlichen 
Beisammensein wurden 
Erinnerungen ausgetauscht und 
manche Anekdote aus den 20 Jahren 
erzählt. Ein schönes Fest in Stein!

In der Bibliothek Bad Traunstein 
steht nun, organisiert von Gertrude 
Hochwallner, ein Radiogerät zum 
Verleih bereit, mit dem Radio 
Maria empfangen werden kann. 
Auszuborgen ist es wie jedes anderes
Medium aus der Bibliothek.

Die folgenden Texte stammen von 
Martin Gutl, einem verstorbenen 
steirischen Priester, der zahlreiche 
Meditationstexte verfasst hat.

So sein wie ein Kind

Der Größte sein wollen
ist kindisch;
so sein wie ein Kind
ist groß.

Kinder können nicht
 anders,
als Kinder 
zu sein.

Erwachsene
müssen erst 
wieder 

lernen, so weit zu kommen.

Kindergebet
I.
Heute lernen wir miteinander 
ein neues Gebet,
sagte der Religionslehrer.

Wir stellen uns hin 
und sprechen als erstes:
„Großer Gott, ich danke dir“ -
und breiten dabei unsere Hände aus.

Und dann sagen wir:
„Du bist Tag und Nacht bei mir“ - 
und legen dazu
die Hände aufs Herz.

Und als nächstes
sagen wir dann:
„Deine Hand mich immer hält“ - 
und strecken die Hand aus.

Und dann kommt der letzte Satz,
bei dem wir unsere Hände
empor in die Höhe strecken -
zum Zeichen, dass wir uns freuen,
auf dieser Welt leben zu dürfen:
„Ich bin gern auf dieser Welt!“

Und nochmals das Ganze:
„Großer Gott, ich danke dir,
du bist Tag und Nacht bei mir.
Deine Hand mich immer hält,
ich bin gern auf dieser Welt.“

II.
Zu Mittag gingen die Kinder von der 
Schule nach Hause.
Und eines der Kinder
führte das heute Gelernte 
gleich der ganzen Familie vor.

„Nun beten wir so“,
sprach das Kind,
stieg auf den Stuhl
und begann mit den
neu gelernten Worten
und Gesten zu beten: 
„Großer Gott, ich danke dir,
du bist Tag und Nacht bei mir.
Deine Hand mich immer hält,
ich bin gern auf dieser Welt.“
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